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Rundschreiben  Nr. 02 | 2017 

 

  

>>  Mitgliederversammlung 2017 

 
Unsere Mitgliederversammlung am 9. März in 
Lengdorf war sehr gut besucht. Ca. 180 Mitglie-
der, Gäste und Betriebshelfer/innen kamen ins 
Gasthaus Menzinger.  
 

 
 
Im Hauptvortrag stellte Referent Klaus Schiller 
seine Praxiserfahrungen aus der MR Betriebsbe-
ratung dar.  
Die glücklichen Gewinner der Verlosung freuen 
sich über ein Wochenende mit einem BMW X1 
bzw. einen Tag Einsatz eines leistungsstarken 
Claas Schleppers.  
Nach dem Ausscheiden von Günther Daimer als 
Kassenprüfer beim MR Erding stellte sich Hr. 
Mischa Schubert von der Sparkasse Erding zur 
Wahl. Herr Schubert wurde einstimmig zum 
Kassenprüfer gewählt. Wir gratulieren Ihm und 
wir freuen uns, dass er für uns diese Aufgabe 
übernimmt. 
 

>> MR Lehrfahrt 

 
Unsere diesjährige Lehrfahrt findet am Do., den 
13. Juli statt und führt uns Richtung Günzburg. 
Wir besuchen die Geschäftsstelle des MR Günz-
burg und werden dort vom KBM Vorsitzenden 
und Präsidenten der deutschen Maschinenringe 
Herrn Leonhard Ost begrüßt. Anschließend 
bekommen wir eine Führung durch die geschicht-
lich sehr bedeutende, ehemalige Synagoge der 
Stadt Ichenhausen. Das Mittagessen ist im Brau-
ereigasthof Autenried, den Nachmittag verbringen 
wir in Leipheim auf der Straußenfarm Donau-
moos. 

 
Abfahrt ist um 7.30 Uhr Friedhof Dorfen und um 
8.00 Uhr Parkplatz Schwimmbad Erding.  Die 
Rückkehr wäre für ca. 19.00 Uhr geplant.  
Wir bitten um telefonische Anmeldungen beim 
MR Büro. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, die 
Berücksichtigung erfolgt nach der Reihenfolge 
der Anmeldung.  
 
Die Kosten für Busfahrt und Eintritte liegen um 
die 25 € und werden abgebucht. Eine Stornierung 
ist bis 3 Tage vor der Reise ohne Kosten möglich. 
 
 

>>  Agrardieselrückerstattung 

 

Achtung:  
Wichtige Information zur Antragstellung. 
 
Eine überraschende Neuerung präsentierte der 
Zoll sehr kurzfristig für die Antragstellung zum 
Verbrauchsjahr 2016.  
Zusätzlich zum gewohnten Formular 1140 oder 
1142 (Antrag kurz), sind in diesem Jahr zwei 
zusätzliche Formulare mit abzugeben.  
 
Bitte unbedingt beachten:  
Diese beiden Formulare müssen schon bis zum 
30.6.2017 beim Zoll sein. Sie sind Vorausset-
zung, damit der eigentliche Agrardieselantrag 
bearbeitet wird. Für diesen gilt wie immer der 
30.9.17 als letztmöglicher Abgabetag. Die beiden 
neuen Formulare können auch nicht in elektroni-
scher Form abgegeben werden. 
 
Das Formular 1139 ist die Selbsterklärung zu 
staatlichen Beihilfen nach EnergieStG und 
StromStG. Hier müssen Sie u.a. erklären, dass 
Sie in der Vergangenheit keine unzulässigen 
Beihilfen erhalten haben und auch kein Unter-
nehmen in wirtschaftlichen Schwierigkeiten sind. 
 
Formular 1462 ist eine Erklärung über im ver-
gangenen Kalenderjahr erhaltene Steuerent-
lastungen. Hier ist im Wesentlichen die im letz-
ten Jahr auf dem Konto eingegangene Agrardie-
selerstattung anzugeben.  
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Die Formulare können Sie auf unserer Internet-
seite www.mr-erding.de unter „Aktuelles“ down-
loaden oder bei uns im Büro abholen.  
Wie jedes Jahr helfen wir Ihnen auch gerne beim 
Ausfüllen der Formulare und bitten Sie dafür um 
vorherige Anmeldung. Weitere Informationen 
entnehmen Sie bitte unserer Internetseite. 

 

 

  >>  LoF Transporte 

 
Transporte, die gegen Entgelt durchgeführt wer-
den fallen grundsätzlich unter die Erlaubnispflicht 
des Güterkraftverkehrsgesetzes (GüKG). Das 
Bundesministerium für Verkehr und digitale Infra-
struktur (BMVI) sowie das Bundesamt für Güter-
verkehr (BAG) gestalten den rechtlichen Rahmen 
dazu. 
Nach § 2 Abs.1 Nr. 7 bb GüKG sind die in land- 
oder forstwirtschaftlichen (Lof) Betrieben üblichen 
Beförderungen von Lof-Erzeugnissen oder Be-
darfsgütern und auch einer Arbeitsleistung vor- 
und nachgelagerte Transporte von der Erlaubnis-
pflicht des GüKG befreit, sofern sie mit einer 
landwirtschaftl. Zugmaschine ausgeführt werden.  
 
Auch Beförderungen durch Lohnunternehmen, 
die in engem zeitlichen und sachlichen Zusam-
menhang mit einer Lof-Dienstleitung standen, 
waren nicht unter die Erlaubnispflicht des GüKG 
gefallen.  
So wurde beispielsweise bei der Ernte von Silage 
das Häckseln als die Hauptleistung und die Be-
förderung des Erntegutes zum Silo als unmittel-
bar damit verbundene Nebenleistung angesehen. 
 
Hierzu vertritt das BMVI und die BAG nun eine 
geänderte Rechtsauffassung. 
Derzeit wird jegliche Beförderung durch dienst-
leistende Lohnunternehmen als erlaubnispflichtig 
angesehen.  
Für alle Lof-Dienstleistungen, die auch Transpor-
te beinhalten (z.B. Silageernte, Gülle und Gär-
restausbringung), aber nicht direkt von Landwirt 
zu Landwirt im Rahmen des MR e.V. abgewickelt 
werden, gilt nach der neuen Rechtsauffassung 
der Behörden ab Juni 2017 die Erlaubnispflicht 
nach GüKG. 
 
Wir empfehlen allen Dienstleistern und Lohnun-
ternehmern, sich möglichst schnell auf 

die Fachkundeprüfung Güterkraftverkehr bei der 
IHK vorzubereiten und die Voraussetzungen für 
den gewerblichen Güterkraftverkehr zu erfüllen. 
 
Weitere Informationen dazu auf www.mr-
erding.de. 
 
 

>> ZR Fahrer gesucht 

 
In der kommenden Zuckerrübenkampagne wird 
es in unserer Abfuhrgemeinschaft um ca. 100 ha 
mehr Rüben geben. Dies ergibt sich aus den 
Verträgen, die die Rübenanbauer mit der Südzu-
cker AG abgeschlossen haben. Die Kampagne 
wird deshalb voraussichtlich von Anfang Sep-
tember 2017 bis Ende Januar 2018 dauern.  
 

 
 
Um das zu bewältigen, soll ein weiterer, sechster 
Sattelzug angeschafft werden, für den wir weitere 
Fahrer suchen. Der Rübentransport erfolgt heuer 
noch auf landwirtschaftlicher Basis. Alle Fahrer 
werden weiterhin als Betriebshelfer eingesetzt.  
 
Notwendig sind LKW-Führerschein (CE), zeitliche 
Verfügbarkeit im Herbst und Winter und ein 
Versicherungsstatus als Landwirt/in oder Mitver-
sicherte(r) in der Landwirtschaft. Für die Bedie-
nung der Verlademaus benötigt man den T-
Führerschein. Auch hier werden Fahrer ge-
braucht. 
Wer einen CE-Führerschein neu erwerben will 
und sich längerfristig als Zuckerrübenfahrer(in) 
zur Verfügung stellt, kann einen Zuschuss bis 
2000,- € in Form einer Bonuszahlung bei der 
Abrechnung erhalten. 
 
Bitte sprechen Sie uns bei Interesse an. 
 
 
 
 

http://www.mr-erding.de/
http://www.mr-erding.de/
http://www.mr-erding.de/
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>> Kartoffeltransporte 

 

Viele Kartoffeln werden wie die Zuckerrüben per 
LKW zu den verarbeitenden Fabriken transpor-
tiert.  

 
 
Kleinere Gemeinschaften haben sich dafür eige-
ne LKWs angeschafft. Es besteht die konkrete 
Gefahr, dass in Zukunft diese Transporte eben-
falls als gewerblicher Gütertransport eingestuft 
werden. Folglich  könnten die Fahrer künftig nicht 
mehr als Betriebshelfer abgerechnet werden, 
sondern müssten als angestellte Berufskraftfah-
rer mit entsprechender Qualifikation und Fahrer-
karte, angestellt werden. Gesetzliche Lenkzeiten 
und das Arbeitszeitgesetz werden zum beherr-
schenden Thema. 
Für den Fuhrunternehmer (z.B. Vorstand der 
Gemeinschaft) wird die Fachkundeprüfung Gü-
terkraftverkehr Pflicht. Da sich die Zuckerrüben-
transportgemeinschaft mit dem gleichen Problem 
konfrontiert sieht, werden auch hier zukünftig 
Lösungen mit festangestellten Fahrern gesucht.  
Das Kombinieren von Kartoffel- und Zucker-
rübentransporten erscheint uns sinnvoll, sofern 
sich die Transportzeiten nicht überschneiden. Ein 
Teil des Fahrerpersonals könnte so auch das 
ganze Jahr über dauerhaft angestellt werden. 
Wer von Ihnen sich als Kartoffelanbauer für 
dieses Thema interessiert, sollte sich beim MR 
melden! 
 
 

   >> Gülleausbringung 

 
Die Maschinengemeinschaft Erding (MAG) ist mit 
dem selbstfahrenden Holmer-Trac auf Grund des 
Alters und der dadurch bedingten hohen Repara-
turkosten zur Überlegung gekommen, ein Neu-
fahrzeug (Selbstfahrer oder gezogene Technik) 
anzuschaffen.  
Ziel soll es sein, mit geringerem Bodendruck eine 
hohe Schlagkraft und eine kostengünstige und 
gute Ausbringqualität zu ermöglichen. 

 
 
Durch die neue Gülleverordnung werden wir 
zwangsläufig in Zukunft die vorhandene Gülle in 
einem begrenzteren Zeitraum mit möglichst 
umweltverträglicher und teurer Technik ausbrin-
gen müssen.  
Eine direkte Einarbeitung der Gülle in den Boden 
in einem Arbeitsgang (und damit eine optimale 
Stickstoffausnutzung) gewährleistet vor allem in 
schwierigem Gelände nur der Selbstfahrer mit 
angebautem Grubber oder Injektor. 
Deshalb gibt es einige Landwirte, die von dieser 
Technik überzeugt sind. Für eine Neuanschaf-
fung eines Selbstfahrers wäre aber eine wesent-
lich höhere Auslastung als bisher erforderlich. Es 
müssten weitere Betriebe Mengen mit dem 
Selbstfahrer ausbringen lassen.  
Um feststellen zu können, in welche Technik 
zukünftig investiert werden soll wäre es gut, 
wenn wir Rückmeldungen von Ihnen bekommen 
würden, wie sie ihre Gülle zukünftig überbetrieb-
lich ausbringen lassen möchten. 
 

  >>  Betriebshilfe 

 
Nach wie vor sind wir dringend auf der Suche 
nach Einsatzkräften für die Betriebshilfe. 
 

Gerade wirtschaftliche Einsätze können oft nicht 
bedient werden, weil Helfer(innen) fehlen. Sehr 
gerne würden wir Betrieben, die auch mal Urlaub 
machen wollen oder eine Arbeitsspitze bewälti-
gen müssen eine kompetente Fachkraft vermit-
teln. Dazu brauchen wir Sie als Betriebshelfer(in). 
 

 
 
Nach einem mehr als stressigen Winter haben 
sich die Betriebshelfer(innen) zum inzwischen zur 
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festen Einrichtung gewordenen Helferfrühstück 
auf einen Ratsch und Erfahrungsaustausch 
getroffen.  
 

 

>> 19 % USt bei Bauhilfe 

Für landwirtschaftliche Bauhilfetätigkeiten müs-
sen zukünftig immer 19 % MwSt. ausgewiesen 
und vom Auftragnehmer an das Finanzamt abge-
führt werden. Optierende Betriebe haben daraus 
keinen Nachteil, Pauschalierer jedoch müssen 
die 19 % MWSt auf den bisherigen Stundensatz 
drauf legen. Dies ergibt sich nach einem Urteil 
des Finanzgerichtes, das die Bauhelferleistung 
nicht der Durchschnittssatzbesteuerung gemäß § 
24 USTG zurechnet, sondern dem Regelsteuer-
satz, da dies nicht direkt zur landwirtschaftlichen 
Produktion beiträgt. 

 

  >> MR- Betriebsberatung  

 
Seit dem Frühjahr diesen Jahres arbeiten wir in 
der Betriebsberatung wieder mit dem Team aus 
Bad Aibling um Klaus Schiller zusammen. 
Er hat sein Bera-
tungsteam nun mit 
Michael Höhenstei-
ger, verstärkt. Herr 
Höhensteiger ist 24 
Jahre alt und stammt 
aus einem Milchvieh-
betrieb bei Großkaro-
linenfeld.  
Nach dem Abitur studierte er Landwirtschaft in 
Weihenstephan und schreibt derzeit seine Mas-
terarbeit im Studiengang Agrarmanagement zum 
Thema „Güllebörse“. Neben dem Studium absol-
vierte er eine Ausbildung zum Berater für Land-
wirtschaft. Am 1. April begann er offiziell seine 
Arbeit als „Projektleiter Landwirtschaft“ beim 
Maschinenring Bad Aibling.  
Zu seinen Arbeitsbereichen gehören die Bera-
tung von Betrieben, Projekte (wie Güllebörse) 
und Abrechnungen. 
Zahlreiche Mitgliedsbetriebe haben schon von 
der MR-Beratung profitiert. Typische Beratungs-
themen sind z.B. anstehende Investitionen in 
einen Neubau mit oft 20- jähriger Auswirkung, 
Mechanisierungsentscheidungen oder die zum 

Teil extrem hohe Arbeitsbelastung der Familie zu 
reduzieren. 
Aber auch der Vergleich mit anderen und die 
Optimierung des eigenen Betriebes in der mo-
mentanen Konstellation sind ein sinnvoller Anlass 
für eine Beratungsgespräch mit dem MR Spezia-
listen Michael Höhensteiger. 
 
Rufen Sie uns an wenn Sie nähere Informationen 
oder einen Beratungstermin wünschen. 
 

  >> BG Unternehmermodell 

 
Die SVLFG bietet exklusiv für Maschinenringmit-
glieder mit angestelltem Personal ein Seminar 
zum Erwerb des sog. Unternehmermodells an.  
Sie können sich dafür bei uns anmelden.  
 
Das Seminar ist für November geplant, der ge-
naue Termin wird noch bekannt gegeben. 
 

>> RTK 

 
Die Bedeutung GPS unterstützter Lenksysteme 
nimmt ständig zu. Zum präzisen Säen, Pflanzen 
und Hacken ist die Genauigkeit von GPS allein 
jedoch absolut unzureichend. Hier beginnt der 
Bereich der Real Time Kinematik (RTK) Systeme, 
die sowohl eine Spur-zu-Spur als auch absolute 
Genauigkeit von +/– 2,5 cm liefern. Nur mit dieser 
Genauigkeitsstufe ist die kontrollierte Befahrung 
von Flächen realisierbar.  
Die RTK Korrekturtechnik ist aufwendig und 
teuer, deshalb halten wir das Angebot unseres 
Mitglieds Herbert Pfanzelt für sehr interessant.  
Im Umkreis von ca. 30-40 km Luftlinie um die 
Basisstation (Grucking) bietet er ein hochgenau-
es Korrektursignal (ca. 1-2 cm) auf NTRIP-Basis 
für alle landwirtschaftlichen Fahrzeuge ( Schlep-
per, Mähdrescher, Häcksler,…) 
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Das Korrektursignal deckt über das Landkreisge-
biet auch einen weiten Teil der angrenzenden 
Nachbarlandkreise ab. Unabhängig vom Herstel-
ler des Lenksystems kann sich jedermann über 
das Mobilfunknetz problemlos einwählen.  
Das Signal ist durch DSL und LTE (Fail Over) 
Anbindung sehr ausfallsicher.  
Die Kosten für die jährliche Nutzung liegen unter 
50 % des Preises vieler anderer Anbieter.   
Nähere Informationen erhalten Sie bei: 
  
Herbert Pfanzelt 
Spathaweg 3 
85447 Grucking 
01 62/9 66 82 68 
0 81 22/2 28 95 62 
rtk-daten@gmx.de 

 
 
 

   >>  Abrechnung online 

 
Ab sofort können Sie uns Ihre Abrechnungsbele-
ge auch elektronisch übermitteln. 
 
Auf www.mr-erding.de kommen Sie im Menü-
punkt Service zur Online Abrechung. 
 
Online-Abrechnung 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

In das Online Formular werden die gleichen 
Daten eingegeben, die Sie sonst auch auf dem 
Papierblock festhalten. 
Die Daten kommen bei uns als E-Mail an und 
können sofort weiterverarbeitet werden.  
 

  >> MR Kleinanzeigen 

 

 

 

 

 

 

Zusammen mit den umliegenden Maschinenrin-
gen Ebersberg, Rosenheim, Aibling Miesbach 
u.a. bieten wir den MR Kleinanzeigenmarkt an. 
Sie können dort kostenlos inserieren oder auch 
nur schauen, sei es begrenzt auf den Landkreis 
Erding oder auch über das gesamte Gebiet der 
Partnerringe. 

In den Kategorien Dienstleistungen, Futtermittel, 
Gülle, Maschinen, Stellenmarkt und Sonstiges 
können Sie Ihre Angebote platzieren oder stö-
bern was es dort gibt. 

Um Angebote einstellen zu können müssen Sie 
sich registrieren, Sie können uns aber auch ein 
paar Informationen und ein Foto per Email schi-
cken, wir stellen das Angebot gerne für Sie ein. 

Alle in den nachfolgenden Mitgliederanzeigen 
stehenden Inserate finden Sie auch auf unserer 
Internetseite unter Service, Kleinanzeigenmarkt. 

http://www.mr-erding.de/
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>> Mitgliederanzeigen 

 
Gesucht: Fahrer zum Fahren einer Presse mit 
Wickelgerät für kommende Saison im Bereich 
Buch a. B., Pastetten und Walpertskirchen ge-
sucht. Bei Interesse im MR-Büro anrufen oder bei 
Roland Bartl, Haidberg, 0160/92198829. 
 

*************************** 
Zu verkaufen: Zementsilos für Getreidelagerung 
und Eiweißfutter 

 

Helmut Pronold, 
Tading 
 0170/4547766 
 

 
**************************** 

Zu verkaufen: Altheu erster Schnitt (nicht ge-
düngt) 30 Multi-Quaderballen, Grichtmair Kien-
raching 08084/1634 
 

**************************** 
Wiesenstriegel mit Nachsaatgerät 6 m 
Zum Verleihen oder Komplett 
Andreas Rott, Gassen St. Wolfgang, 
0160/98403360 
 

*************************** 
Silagetransport mit Brantner-Kipper (Power-
Tube 27 m³, Neumeier Thomas, Berglern Tel.: 
08762/1521, oder 0172/9535570 
 
Zu verleihen: Leichtgrubber Saphir 5 m Ar-
beitsbreite zur Saatbeetbearbeitung und Stop-
pelbearbeitung ab 120 PS. Neumeier Thomas, 
Berglern Tel.: 08762/1521, oder 0172/9535570 
 
Ebenfalls zu verleihen: Mulchgerät 3 m Ar-
beitsbreite für Front- und Heckanbau. 
Neumeier Thomas, Berglern Tel.: 08762/1521, 
oder 0172/9535570 
 

*************************** 
Zu verleihen: Mulcher Maschio Bisonte 280, 
2,8 m Arbeitsbrei-
te, hydraulische 
Seitenverschie-
bung. 
Thalmaier Hans, 
Oberornau, Tel.: 
08082/1367 

Halfpipe-Schwerlastkipper 22 t ges. Gewicht, 
16,2 t Nutzlast, 12,5 m³, Märkl Franz, Pastetten, 
0160/90527099 
 

 
 

************************** 
 
Pressen mit Claas Quadrant 3200 Fine Cut mit 
51 Messer, Schnittlänge 20 mm zur Erzeugung 
von Kurzstroh in der Rinderfütterung. 
Josef Hupfer, Langengeisling, Tel.: 
08122/95981-21, Fax: /95981-15 

 
 

************************** 
 
Zu verleihen: neues Güllepumpfass 14 m³, 
wahlweise mit Schleppschuh, Breitverteiler, 
Pendel-Trapez-
Achs-Aggregat  
Auf Wunsch auch 
Komplettausbrin-
gung möglich. 
Thomas Weindl, 
Dombach 
0171/8002001, 
08742/967408 

 
************************** 

Zu verschenken: 
Flüssiggastank (4800ltr.) Bj. 1982, saniert 2015, 
auch als Wasserzisterne tauglich. Gegen Abho-
lung, Carmen Reinstädler, Buch a. Buchrain, 
Tel.: 08124/8901 
 

 

Besuchen Sie unsere Internetseite 
www.mr-erding.de 

 
Mit besten Grüßen 

Vorstand Günther Drobilitsch,  
GF Martin Haindl, Bernhard Empl,  

und das gesamte MR Team  

mailto:mr.erding@maschinenringe.de
http://www.mr-erding.de/

